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Protokoll zur Sitzung des Kirchengemeinderates vom 15. März 2018  
um 19.30 Uhr im Bruderraum 
 
Anwesend: Pfarrer Horst Schmelzle, Pfarrerin Friederike Schmalfuß, Michael Trein, Brigitte Korneffel, Renate 
Frick, Monika Kimmerle, Petra Dieterle, Anja Fuchs, Ulrike Esslinger, Kurt Kalmbach, Eugen Widmer, Dr. Axel 
Kohler 
Protokoll: Dr. Axel Kohler 
Diskussionsleitung: Horst Schmelzle 
 

Öffentlicher Teil  
Top1.1 
 

Plan für Kirchliche Arbeit 
 
Vorstellung des Finanzplanes für Kirchliche Arbeit 2018 
Plansumme Haushaltsvolumen gesamt 924.870 €. 
Davon ordentlicher Haushalt 846.000 € 
 
Hoher Anteil an Fixkosten: 
Größter Posten sind die Personalkosten mit ca. 72%. 
Danach Bezirksumlage mit 51870 €,  
danach Gebäudeunterhalt, danach Gemeindearbeit. 
 
Die Rücklagen haben sich allgemein positiv entwickelt. 
 
Für 2018 ist die Strukturerhaltungszuweisung durch den OKR vorgesehen. 
Die Kirchengemeinde könnte diese Mittel für die Anstellung eines Teilzeitdiakons verwenden. Der 
geschäftsführende Pfarrer will sich darum kümmern. 
 
Abstimmung über die Planvorlage mit einstimmiger Zustimmung. 
 

 
Top 1.2 
 

Eingang zweier Spenden (nicht zweckgebunden) von insgesamt 215 €. 

Der KGR beschließt einstimmig diese für die Finanzierung des Lesepultes in der Klosterkirche zu verwenden. 
 
 

Top 1.3 
 

Die Finanzierung des Lesepultes in der Klosterkirche ist abgeschlossen. 

Der Gesamtbetrag von 4943 € wurde durch Spenden und Erlöse beglichen. 
 
 

Top 2 
 
Besprechung des Ablaufs der Konfirmation am 14./15. April 2018 
Vergabe der einzelnen Aufgaben in den Gottesdiensten an verschiedene Kirchen-Gemeinderatsmitglieder 
Urkunden, Abendmahl, Grußwort. 
Die gemeinsame Einsegnung durch beide Pfarrer wird vom KGR begrüßt. 
Leider gibt es diesmal keine leinwandübertragen im hinteren Bereich der Kirche, was der KGR bedauert, weil es 
beim letzten Mal recht gut funktioniert hat. 
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Top 3 
 
Nutzungs- und Gebührenordnung für das Gemeindehaus 
 
Eine KGR-Arbeitsgruppe (Monika Kimmerle, Renate Frick, Kurt Kalmbach) hat entsprechend den Erfahrungen 
der vergangenen Jahre die Hausordnung angepasst und ein Mietvertragsformular mit den genauen 
Nutzungsbedingungen für die verschiedenen Inanspruchnahmen ausformuliert. 
Der KGR diskutiert einzelne Punkte bezüglich ihrer Praktikabilität und Verhältnismäßigkeit. 
 
Abstimmung: Zustimmung bei einer Enthaltung 
 
 

Top 4 
 
Instandhaltung Orgel Reutin 
 
Die Orgel ist in einigen Punkten instandhaltungsbedürftig, so ist z.B. ein Riss im Blasebalg aufgetreten und 2 
Töne gehen nicht. 
Es besteht ein Wartungsvertrag mit Orgelbauer Gruber / Nachfolger Heintz, der jedoch erst nach mehrmaliger 
Aufforderung die Orgel inspiziert hat und ein Reparaturangebot ausgefertigt hat:  
6000 € Reinigung, 1400 € Instandsetzung, 1300 € Standortverbesserung. 
Dem KGR ist dies z.Zt. zu aufwendig. Organist R. Heinzel bittet um Rückstellung des Vorhabens für 1-2 Jahre 
um Finanzmittel zu sammeln. Allenfalls sei nur das Nötigste herzurichten. 
Von Frau Jauch gibt es den Vorschlag ein zweites Angebot eines ihr bekannten Orgelbauers einzuholen, was der 
KGR befürwortet.  
 
 

Top 5.1 
 
Info vom Kirchenmusikausschuss. 
Die Planung des Orgelsommers im Jubiläumsjahr läuft an. 
Es gibt zahlreiche Aktivitäten die personelle Hilfe erfordern z.B. das Eröffnungskonzert am 3. Juni mit Apero und 
Vorstellung der neuen Orgel-CD von Kantorin Carmen Jauch. 
Die Kirchengemeinde sollte diese Möglichkeit der positiven Darstellung in der Öffentlichkeit nutzen. Dazu gehört 
eine gute Bewerbung über die Medien (auch SWR) und mit speziellen Plakaten. Zum Jubiläumskonzert am 1. 
Advent gibt es Überlegungen die früheren Orgelspender gezielt einzuladen. 
 
 

Top 5.2 
 
Der KGR-Tag am 9.6.2018 soll am Vormittag mit einer Klausur zu einem noch zu bestimmenden Thema 
beginnen. Am Nachmittag ist eine gemeinsame Wanderung evtl. nach Wolfach/Oberwolfach geplant. Weitere 
Planung muss noch erfolgen. 
 

Top 5.3 
 
Der Mitarbeiterausflug im September soll nach Pforzheim gehen, wo der Besuch einer historischen 360°- Show 
im ehemaligen Gasometer geplant ist. Renate Frick will sich darum kümmern. Der Mittag ist dann in Pforzheim 
frei zu Verfügung und am Nachmittag könnte man bei gutem Wetter den Baumwipfelpfad in Wildbad besuchen. 
Die Einkehr auf dem Rückweg ist noch zu klären 
 
 

Top 5.4 
 
Der Glaubenskurs ist beendet. Es gab gute Gespräche im kleinen Kreis mit verschiedenen Vorträgen und 
Formen. Die Besucher kamen aus dem engsten Kreis der Gemeinde 
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Es stellt sich die Frage, ob eine Fortsetzung im kommenden Jahr sinnvoll ist, und ob der dafür betriebene 
Aufwand angemessen ist. 
 
 

Top 5.5 
 
Aufgrund der Nachfrage der Eltern aus dem Kindergarten soll der derzeit ruhende Kindergottesdienst ab Ostern 
wieder aufgenommen werden. 
4 Eltern sind bereit im Team mitzumachen. Eine 2-wöchige Durchführung mit ca. 10 Kindern ist angedacht. 
 
 

Top 5.7 
 
Austritt Vera Heussler, Burghaldenstr. 32 
 
 

Top 5.8  Verschiedenes 
 
Kurzer Bericht über den Elternabend im Kindergarten am 14.3. unter Teilnahme der Erzieherinnen, der Eltern 
und des Kindergartenausschusses.  Ein sehr gutes Gespräch über den Alltag und die Anforderungen im 
Kindergarten aus den verschiedenen Blickwinkeln. Ein hohes Elternengagement ermöglicht auch spezielle 
Aktionen mit guten Erlösen. 
 
 
Pfarramt 2 informiert über das Sommerfest im Rötenbach evtl. am 1. Samstag im Oktober mit Gottesdienst zum 
Kindergartenjubiläum in der Ambrosius-Blarer-Kirche 
 
 
Protokoll: 
 
 
 
……………………………………………………… 
Dr. Axel Kohler 
 
 
Genehmigt: 
 
 
………………………………………………………..  …………………………………………………… 
Horst Schmelzle       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


